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Keglerjugend will zur Bayerischen 
REGENSBURG Kegeln 
Die weibliche U 18 Jugend des SKV Regensburg fährt am Sonntag zum zweiten 
Bayernliga Qualifikationsturniertag nach Heideck. Trainerin Silvia Heppner und 
Betreuerin Regina Schubert haben für Mädchen das Ziel ausgegeben, bereits am 
zweiten Turniertag die Qualifikation für die Endrunde festzumachen.  
In den zwei Qualifikationsrunden Nord- und Südbayern spielt die Regensburger 
Auswahl im Süden. Von den fünf beteiligten Teams qualifizieren sich vier für 
die Endrunde. Nach dem zweiten Platz am ersten Spieltag sollte die Erfüllung 
des Trainerwunsches deshalb kein Problem für die Mädchen sein. Ab 10 Uhr 
treten in Heideck für den SKV Regensburg an Alexandra und Franziska Aubur-
ger (Bergham) sowie die SC Jugendlichen Jenny Petrik, Daniela Schubert. Als 
Ersatz sind Franziska Sünkel (SC) und Martina Wolfert (Germania) mit von der 
Partie.  
Bereits am Samstag finden ab 13 Uhr die letzten Läufe der Tandem Meister-
schaften in der Kegelhalle an der Dechbettener Straße statt. Am Montag ab 10 
Uhr geht in der Mitgliederversammlung des SKV Regensburg neben den Re-
chenschaftsberichten um eine Erhöhung der Beiträge. (odw)  
 
Rückblick: 35 Trainer bewiesen ihr Interesse am Kegelsport durch die Teilnah-
me an einer Fortbildungsmaßnahme des Bezirkes. Bezirkslehrwartin Silvia 
Heppner hatte dazu auf der Kegelsportanlage des Sportclubs eingeladen und mit 
Gerhard Sattich den stellvertretenden Jugendwart des Bayerischen 
Sportkeglerverbandes zu einem Referat gewonnen. Sattich stellte den wissbegie-
rigen Trainern die unterschiedlichen Handhabungen bei der Pflege der Bahnen 
und die Fehler, die dabei gemacht werden, vor. Auf nicht minderes Interesse 
stießen die Ausführungen von Sattich zur Kontrolle der Kugelabgabe, als wich-
tigen, weil ergebnisträchtigen, Teil des Bewegungsablaufes der Sportkegler. Die 
vielen Fragen bewiesen die Aktualität seiner Ausführungen. Leo Pöpperl, stell-
vertretender Bezirkslehrwart, nahm sich der Anfängerschulung und der vielfälti-
gen Fehleranalyse im Bewegungsablauf an. Zusätzlich nahmen die Trainer die 
Möglichkeit wahr, sich bei der Parallelveranstaltung des Bayerischen 
Sportkeglerverbandes zur Umstellung des Spielsystems in Bayern einzuklinken 
und ihre Fragen dazu los zu werden. (odw) 
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